
Regionales 
Entwicklungsleitbild 
Steirischer Zentralraum

2014+ 

Graz - Graz-Umgebung - Voitsberg



Steirischer Zentralraum

Der Steirische Zentralraum mit der Landeshauptstadt 
Graz und den beiden politischen Bezirken Graz-Umge-
bung und Voitsberg zeichnet sich durch seine regionale 
und urbane Vielfalt aus:  Hohe wirtschaftliche Dynamik, 
überregionale Forschungs- und Bildungseinrichtungen, 
hochrangige Kultur- und Dienstleistungsangebote wer-
den ergänzt durch gute Wohnmöglichkeiten im subur-
banen und ländlichen Bereich, sowie regionale Freiflä-
chen und große Naherholungspotentiale. 

In Zukunft gilt es daher auf die bestehenden Qualitäten 
der Region als Arbeits- Wohn- und Lebensraum aufzu-
bauen und neue Strategien zu entwickeln, um Heraus-
forderungen wie das starke Bevölkerungswachstum 
im urbanen, die Abwanderung im ländlichen Raum, 
Flächenverbrauch und Infrastrukturbedarfe, Fachkräfte-
mangel und Arbeitslosigkeit, sowie Verkehrs- und Um-
weltprobleme bewältigen zu können.

In einer intensiven Strukturanalyse wurden im Jahr 2014 
die zentralen Herausforderungen und Bedarfe der Region 
eruiert und im Regionalen Entwicklungsleitbild Steiri-
scher Zentralraum definiert. 

Entwicklungsleitbild

Unter Beteiligung wesentlicher AkteurInnen der Region 
entstand unter Federführung des Regionalmanage-
ments Steirischer Zentralraum GmbH in Kooperation 
mit den LEADER-Aktionsgruppen Lipizzanerheimat und 
Hügelland östlich von Graz – Schöcklland das von der 
Regionalversammlung beschlossene Regionale Ent-
wicklungsleitbild Steirischer Zentralraum. 

Das Regionale Entwicklungsleitbild stellt in der Pla-
nungsperiode 2014-2020 die Basis für eine effiziente 
Regionalentwicklung des Steirischen Zentralraumes 
und somit auch der LEADER-Regionen dar. Es dient 
dazu, regionale Ressourcen zu bündeln, die inner-
regionale Zusammenarbeit voranzutreiben und in wei-
terer Folge konkreten Projekten, mit der Unterstützung 
des Landes Steiermark, zur Umsetzung zu verhelfen.

Verknüpft mit den Zielen und Anforderungen der Landes- 
und Regionalplanung wurden aufbauend auf eine ver-
tiefende Strukturanalyse eine abgestimmte Vision, 
4 gesamtregionale Ziele und 15 strategische Aktionsfel-
der erarbeitet. 

Die Region
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Die Vision



1  Zusammenarbeit 
auf regionaler Ebene

Um Unterschiede und Interessenskonflikte hinsichtlich 
einer gemeinsamen regionalen Sichtweise zu minimie-
ren und die regionale Ebene zu stärken, werden die 
Strategien und Projekte darauf ausgerichtet, Kooperati-
onsbereiche und Synergien zu stärken, um unter dem 
Dach der neuen Regionsstrukturen zukünftigen Heraus-
forderungen effizienter begegnen zu können. 

2  Wirtschafts- und 
Forschungsstandort stärken

Die Region Steirischer Zentralraum befindet sich in ei-
nem starken Transformationsprozess mit sehr differen-
zierten Entwicklungen - Schrumpfungsprozesse in der 
Peripherie und Wachstumsprozesse im Zentralraumbe-
reich bzw. der südlichen Stadtregion. Die strategischen 
Zielvorgaben und Schwerpunktsetzungen des Aktions-
feldes setzen bei vorhandenen Wettbewerbsvorteilen 
an und tragen zur Stärkung, Sicherung und Vernetzung 
regionaler Wirtschaftsstandorte bei.

3  Mobilität lenken - 
Umwelt denken

In diesem strategischen Ziel geht es einerseits um das 
Schlüsselthema Mobilität, vor allem um den Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs und die Verbesserung der An-
bindung zwischen Stadt und Land. Andererseits gilt es 
mit Leitprojekten Beiträge zu Umwelt und Klima zu leis-
ten, sowie die regionalen Naherholungsgebiete für die 
Standort- sowie Wohn- und Lebensqualität zu sichern. 

4  Lebensqualität und 
Gemeinwohl verbessern

Zunehmend schwierige Versorgung mit leistbarem 
Wohnraum in der Kernstadt, sowie wirtschaftliche Seg-
regation und Verdrängungseffekte außerhalb der Stadt-
region induzieren Abwanderungstendenzen und ver-
stärken diese negative Wirkungsspirale. Die Strategien 
und Leitprojekte zielen darauf ab diese Wirkungskette 
zu durchbrechen, Zentren der regionalen und teilregi-
onalen Versorgungszentren zu stärken und eine ÖPNV 
affine Wohn- und Arbeitsstruktur zu schaffen.

4 Gesamtregionale Ziele



15Aktionsfelder



15Aktionsfelder



Strukturmodell



Regionalmanagement Steirischer Zentralraum GmbH
Jungferngasse 1, 8010 Graz
Tel: 0316/253860
www.zentralraum-stmk.at

LAG Lipizzanerheimat
Conrad v. Hötzendorfstraße 14, 8570 Voitsberg
Tel: 03142/23595
www.lipizzanerheimat.at

LAG Management Hügelland östlich von Graz - Schöcklland 
Hauptstraße 23, 8301 Laßnitzöhe
Tel: 03133/30686
www.huegelland.at
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